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Gemeinde Hohenkirchen

Beschlussvorlage
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Carola Mertins

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 27 "Anleger Hohen Wies-
chendorf" für das Gebiet der Ferienhaussiedlung und des Anlegers 
mit der Marina, dem Parkplatz sowie Flächen südlich der K44(ehe-
mals Parkhaus) der Gemeinde Hohenkirchen
Hier: Abwägungsbeschluss zum Vorentwurf
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Bauausschuss der Gemeinde Hohenkirchen
Gemeindevertretung Hohenkirchen

Sachverhalt:
Die Gemeinde Hohenkirchen hat das Beteiligungsverfahren mit dem Vorentwurf zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 27 „Anleger Hohen Wieschendorf“ für das Gebiet der Ferien-
haussiedlung und des Anlegers mit der Marina, dem Parkplatz sowie Flächen südlich der 
K44 (ehemals Parkhaus) der Gemeinde Hohenkirchen durchgeführt. Die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit den Unterlagen zum Vorentwurf gemäß § 
4 Abs. 1 BauGB mit Schreiben vom 18.10.2016 beteiligt. Die Öffentlichkeit hatte Gelegenheit 
sich in der Zeit vom 13. Oktober 2016 bis 15. November 2016 gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung im Amt Klützer Winkel zu unterrichten 
und Stellungnahmen zur Planung abzugeben. 

Von der Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahme zum Vorentwurf abgegeben. Die Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange haben sich zu den Planunterlagen geäußert. 

Die Ergebnisse der Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange aus dem frühzeitigen Beteiligungsverfahren fließen in die Erarbei-
tung der Entwurfsunterlagen ein.

Die Gemeinde Hohenkirchen hat als Voraussetzung für die weitere Fortführung des Verfah-
rens über den Vorhabenträger die artenschutzfachlichen Belange geprüft und das Artenin-
ventar aufgenommen. Auf der Grundlage der artenschutzfachlichen Betrachtung werden die 
Verträglichkeitsprüfungen für die Natura 2000-Schutzgebietskulisse sowohl für das FFH- als 
auch das SPA-Gebiet unter Berücksichtigung der weiteren Vorhaben in der Gemeinde er-
stellt. Die Anforderungen an Ausgleich und Ersatz werden unter Bezug auf die konkreten 
Eingriffsanforderungen ermittelt. Die Vermessung wird dafür entsprechend vorbereitet. Die 
Waldbelange werden abgestimmt, so dass im Entwurf ein Einvernehmen mit der Forstbehör-
de hierzu hergestellt werden kann. Die Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung und 
Landesplanung kann unter Berücksichtigung der Verträglichkeit mit der Natura 2000-Schutz-
gebietskulisse hergestellt werden. Die Anforderungen an die Ver- und Entsorgung werden 
entsprechend Bedarf aus der Bauabsicht beachtet. Die Veranstaltungen auf dem Anleger 
selbst werden unter Beachtung einer Schalluntersuchung entsprechend gewürdigt und in 
den Entwurfsunterlagen entsprechend beachtet. Das Planungskonzept wird angepasst, so 
dass der fließende Verkehr und die Belange der Abfallentsorgung entsprechend beachtet 
werden können.
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Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenkirchen beschließt:

1. Die während der frühzeitigen Beteiligung von Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB und den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen hat die Gemeinde Hohenkirchen unter Be-
achtung des Abwägungsgebotes geprüft. Im Rahmen der Abwägung ergeben sich
- zu berücksichtigende,
- teilweise zu berücksichtigende und
- nicht zu berücksichtigende Stellungnahmen.
Den Abwägungsvorschlag und das Abwägungsergebnis gemäß Anlage 1 macht sich 
die Gemeinde Hohenkirchen zu Eigen und ist Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Die Verwaltung wird beauftragt diejenigen, die Anregungen erhoben bzw. Stellung-
nahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis 
zu setzen. Dies erfolgt mit der Beteiligung mit dem Entwurf.

Finanzielle Auswirkungen:
Werden vom Vorhabenträger übernommen

Anlagen:
Abwägungsvorschlag
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